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Vezugpreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
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Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Ericheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten feuer
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Reneſte Ereigniſſe
Für den Reichstag beginnen am nächſten Freitag die Weihnachtsferien
und dauern bis zum 10 Januar

Das preußiſche Abgeordnetenhaus verhandelte am Sonnabend in einer

7ſtündigen Sitzung über den Königsberger Hochverratsprozeß das
Haus ging dann bis zum 10 Januar in die Weihnachtsferien

Bei Verfolgung flüchtiger Witboi ſind Briefſchaften Hendrik Witbois
und 12000 Stück Vieh von den deutſchen Truppen erbeutet worden

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika weiſt eine
Zahl an Typhus Verſtorbener und im Gefecht Gefallener auf

größere

Die Beiſetzung des verſtorbenen franzöſiſchen Deputierten Syveton hat
am Sonnabend ohne weſentliche Störungen ſtattgefunden

Am 9 Dezember ſollen ſich die ruſſiſchen Streitkräfte vor Port Arthur
mit Ausnahme der Beſatzungen der Forts nach Liautiſchan als letzter
Stellung zurückgezogen haben

Ein japaniſcher Kreuzer iſt durch Auffahren auf eine ruſſiſche Mine
untergegangen

In Oberſteina in Sachſen wurden 7 Perſonen einer Familie ermordet
und dann das Grundſtück in Brand geſteckt

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 10 Dezember
Des Fauſtkämpfers Syveton Ausgang war tragiſch aber die

Komödie die man an ſeiner Bahre aufführt iſt grotesk Er endete durch
Selbſtmord aber ſeine Parteigenoſſen haben die Loſung ausgegeben er
ſei meuchleriſch umgebracht worden Von wem Von den Dreyfuſarden
behauptet Henri Rochefort Von den Freimaurern verſichert Eduard
Drumont Von den Schergen des Conſeilspräſidenten Combes ſo geben
andre Oppoſitionsfanatiker zu verſtehen Wir haben da drei verſchiedene
Lesarten einer und derſelben Verleumdung alle gleich albern alle gleich
nichtsnutzig Die Behörden ihrerſeits die in dieſem Falle beſonders guten
Grund hätten aufrichtig zu ſein und die Wahrheit bekannt zu machen
begünſtigen in törichter Rückſichtnahme auf die Familie des toten Gegners

s Märchen von der unfreiwilligen Vergiftung durch Kohlenſtickgas Der
Heizapparat der mit gewöhnlichem Leuchtgas geſpeiſt wurde ſoll ſchadhaft

geweſen ſein und deshalb fiel Gabriel Syveton am hellen lichten Tage in
ſeinem Arbeitszimmer entſeelt vom Stuhl Wohlgemerkt Er hatte nicht
geſchlafen ſondern geſchrieben und gerechnet Er befand ſich im wachen

Zuſtand und hätte doch die Lebensgefahr in der er ſchwebte riechen müſſen
Ein Hinweis auf das Beiſpiel Emile Zola s iſt hier nicht ſtatthaft Der
berühmte Schriftſteller lag in den Banden des Schlafes als ihn das
ückiſche Stickgas aus dem mit Steinkohlen geheizten Kamin überfiel

während Syvetom arbeitend am Schreibtiſch ſaß in deſſen Nähe kein Kohlen
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16 Jahrgang
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feuer brannte und ſomit auch kein geruchloſes Oxydgas ausſtrömen konnte

Wenn der Gummiſchlauch an ſeiner Heizvorrichtung brüchig oder ein Hahn
an der Leitung durch Verſehen geöffnet war wie man ſagt ſo mußte das
ausfließende Leuchtgas ſich dem Geruchsſinn bemerkbar machen lange bevor

es das Bewußtſein zu umnebeln das Gehirn zu lähmen und das Blut
zu vergiften vermochte

Und warum ereignete ſich das unerklärliche Unglück gerade vorgeſtern

am Tage da ſich Syveton in Unterſuchungshaft begeben ſollte am Vor
abend des Prozeſſes der ihn mit langwieriger Kerkerſtrafe und ſelbſt im
Fälle der allergelindeſten Verurteilung mit Entziehung der bürgerlichen
Ehrenrechte alſo mit Verluſt ſeines parlamentariſchen Mandates und
ſchmählichem Abſchluß ſeiner politiſchen Laufbahn bedrohte

Am 9 Dezember ſollte der Abgeordnete der am 4 November in
öffentlicher Kammerſitzung den greiſen Kriegsminiſter Andre mit Fauſt
ſchlägen mißhandelte ohne durch irgendwelche perſönliche Kränkung zu
ſolchem brutalen Exzeß gereizt worden zu ſein vor der Volksjuſtiz er
ſcheinen Seine Parteigenoſſen prahlen heute mit der Behauptung er ſei
im voraus der glänzendſten Freiſprechung und der ſtürmiſchen Huldigunger
gewiß geweſen Möglich war ein ſolcher Verlauf der Dinge ohne Zweifel
wenn die Mehrheit der Jury aus fanatiſchen Nationaliſten beſtand
Wir ſind ja durch Erfahrung daran gewöhnt die Pariſer Geſchworenen
alle erwieſenen Tatſachen verleugnen die unanfechtbarſten Zeugniſſe miß
achten die eignen Geſtändniſſe der Angeklagten überhören und dann im
ſchreienden Widerſpruch mit Vernunft und Gerechtigkeit entſcheiden zu
ſehen Unſre Herren Volksrichter gefallen ſich in ſolchen Verirrungen
ſchon wenn es ſich um gewöhnliche Verbrechen der Leidenſchaft handelt
um wie viel lieber gar ſobald die Parteipolitik ins Spiel kommt Von
jeher fühlten ſie ſich berufen der Regierung des Landes eine Lektion zu
erteilen Grundſätzlich ſprechen ſie jeden Preßdemagogen frei der wegen
verleumderiſcher Beleidigung eines hohen Staatsbeamten vor ihnen er
ſcheinen muß Eben deshalb haben die Miniſter der dritten Republik
längſt darauf verzichtet Preßprozeſſe dazuſtreigen einerlei ob das be
treffende Hetzblatt ihnen Unterſchlagung Fälſchung Meineid oder Meuchel

mord nachſagte Ländlich ſittlich Tatſache iſt daß Syveton und ſeine
Partei auf dieſe freiſinnige Unſittlichkeit der Pariſer Jury rechneten und
ihre Vorbereitungen dahin getroffen hatten den Prozeß wegen gewalt
tätiger Beleidigung des geweſenen Kriegsminiſters in einen Prozeß gegen
das Miniſterium umzuwandeln Nicht weniger als 46 Entlaſtungszeugen
waren aufgeboten die Mehrzahl derſelben aus hohen und höchſten Offiziers

kreiſen aus den Reihen der von André gemaßregelten klerikalen und
reaktionären Generale rekrutiert Ueber den eigentlichen Gegenſtand der
Anklage über den Kammerſkandal vom 4 November konnten und
ſollten dieſe Zeugen wohl nicht ausſagen denn ſie hatten ihm
nicht beigewohnt Was man mit der Vorführung ſo vieler militäriſcher
Notabilitäten bezweckte war ein neuer Skandal
Keßler Rebillot Jacquey de Lestapis die Oberſten de Quimmont

Nitot die Majors Cuignet und
Hauptmann
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Es iſt zweifellos daß dieſe Veranſtaltung die ſchönſten Ausſichten auf
Erfolg hatte wenn die Mehrheit der Jury aus geſinnungstüchtigen
Parteigenoſſen des Angeklagten beſtand Jndes ließ ſich auch eine andere
Situation vorausſehen nämlich das Vorhandenſein einer Majorität ruhiger
und parteilos urteilender die ſich bewußt waren nicht zu einer
Kritik der Amtshandlungen Andrés ſondern zur Rechtſprechung über einen
beſtimmten Vorfall im Kammerpalaſt einberufen zu ſein und über die
Tatſächlichkeit dieſes Vorfalls ja oder nein zu entſcheiden

ie Frage die ſ Hatder Angeklagte de

Bürger

einfach mit

neten u J r m hie beantworten mußteu lautete kurz und bündig
M MAyrnoeoflae d Ja hofn Miniſter geſchlagen Der Angellagte ſelbſt bekannte

5 dar T Und z Je 92ſich zu der Tat Und weiter Hat der Angeklagte mit Vorbedacht

9 a w Je Angefgeſchlagen Gerade dieſes Vorbedachtes hatte ſich der Angeklagte un
nötigerweiſe und freiwillig ſeit dem erſten Moment der Unterſuchung ge

würden daraufhin als Geſchworene das
Der Angeklagte hat nicht geſchlagen

Rechtlich geſinnte Männer wie ſehr ſie auch das Syſtem Andrés verab
anders antworten als mit der Bejahung

Einen hohen Staatsbeamten der
begriffen war Darauf ſetzt das Straf

drei Monate Gefängniß und ein einziger
den Verluſt der bürgerlichen Ehren
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Er hat mit Vorb
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geſetzbuch als gelindeſte

edacht geſchlagen

ſeiner Dienſtpflichteiner Benſt lich
Strafe

Mong ünt i hen alle umMonat genügt in ſolchem Falle um
rechte nach ſich zu ziehen

An dieſe Folgen ſeiner Gew mulnM M Gabriel Syveton am Vorabend
ezemberhälfte

dacht

o 2 Mynpſieos t Je 6 nlir d rnſeines Prozeſſes Er hatte die Geſchworenenliſte der erſten T

135 r 12 4vor ſich liegen und ſtellte mi derſelben Wahrſcheinlichkeitsrechnungen an

Zahlreiche Blätter Papier die man auf ſeinem Schreibtiſch verſtreut ſand
waren mit Namen und Ziffern bedeckt mit den Namen der Geſchworenen
in allen möglichen Gruppierungen wie der Zufall der Ausloſung ſie am

nächſten T und mit den Ziffern die ſich in
jedem beſondern Falle für das befreiende nein oder für das unheilvolle
ja ergeben mußten Die Geſinnung jedes einzelnen Geſchworenen war
nämlich ſeit acht Tagen ſorgſam ausgekundſchaftet worden

müſſen annehmen daß Syvelons Berechnungen nicht dasfelbe er
mutigende Reſultat ergaben das ſeine Parteifreunde nachträglich da der

age zuſammenwürfeln konnte

Wir

ſelbſtverſtändlich und unausbleiblich verkünden So ſah ſich der ehrgeizige
geträumt hatte demnächſt unter der Diktatur oder dem

zu werden vor GefangenDa 8 24Mann der davon
eines Déroulède UnterrichtsminiſterKonſulat

S d w in ne Dog mwallt vſchaft Schande und Ruin geſtellt Das wollte er nicht erleben Er zog
2 rainnſſig in den Tod r npeßent T Aj J z unes vor freiwillig in den Tod zu gehen Um ſeine Familie nicht in den

Augen um ſich ſelbſt nicht des kirchlichen Be
zenierte er die Komödie des verhängsnisvollen

S Tronnneoen ntohvoenrder Frommen zu entehren

gräbniſſes zu berauben in
Zufalles der unfreiwilligen Vergiſtung durch Leuchtgas Vielleicht nahm
er einfach Cyankali oder ein anderes blitzſchnell wirkendes Gift aber behufs
Täuſchung derer die ſeine Leiche finden würde t ließ er das Leuchtgas aus

ſeinem Heizapf ausſtrömen und damit es nicht durch den Kamin ent
weiche verſtopfte er dieſen mit Zeitungspapier Man hat die letzte die
erſt wenige zuvor gedruckte Numi des Jntranſigeant im
Luftſchacht des Kamins gefunden Wer anders konnte ſie da hineingeſteckt

g 6 imn t welchem andern Zweck alsdem die mörder Wirkung des Gaſes zu beſchleunigen Die Sache
liegt völlig kla eine Schurkerei von Meuchelmord zu ſabeln es iſt
linditch ück em Zufall n Shyveton s Nachruf findet
ſich in der anklagenden Klage die der Chor an der Leiche Ephorion s an

Aus Liebe e
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Reich Kommiß das heißt viel mehr wird es nicht

ſein Damit wurde die Baronin
Die reine Unvernunft dieſe Heirat

Und die Jutta von Haushalt
meine Mädchen

Mit der freundlichſten Miene ahnungslos wie man ſich
hier mit ihrer Jutta beſchäftigte trat eben die Brautmutter zu
den beiden Damen als liebenswürdige Wirtin für das Wohl
ihrer Gäſte beſorgt

So wurde die Exzellenz verhindert eines weiteren über
hre Töchter zu berichten die Lizzie Otty und Berty auf
der Reihe nicht mehr vom Leben und auch vom Haushalt
oerſtanden als Jutta und es wahrſcheinlich ganz gerade ſo ge
macht haben würden wie dieſe beſte Freundin Nur daß ſie
nicht einmal über den Kommiß verfügten und ſich bis jetzt
noch keiner gefunden hatte der ſie ohne dies notwendige Uebel
hätte heimführen können oder wollen

plötzlich ganz zutraulich
Anſprüche und Anſprüche

keine Spur Wenn

Ellinor Greditz aber empfand momentan ein verſöhn
liches Gefühl gegen die Petroleumfäſſer ihres Vaters über
die ſie ſich trotz alledem ſchon oft geärgert hatte Nichts
deſtoweniger fühlte ſie auch den kleinen Stachel der ſich in ihr
Herz gebohrt da ſie heute den Leutnant in all his glory of
manliness and beauty am Arm der reizenden Jutta erblickte
Sie meinte eben wieder wie manchmal in der letzten Zeit ob
ſie Ellinor Blaker ſich nicht etwa zu billig ſortgegeben
habe und wenn ſie die Sache nochmal zu machen hätte

Aber freilich ohne ihren Mann wäre ſie ja nicht in dieſe
Geſellſchaft gekommen hätte ſie wohl gar Harro von Urau nie
kennen gelernt Und wieder wenn der Rittmeiſter ſich nicht
hätte rangieren müſſen ihre Millionen nur zu gut gebraucht

hätte dann Denn hochmütig blieb ja die Bande einmal
immer doch

Meine gnädige Frau ich habe den Contre Graf
Hertzberg verbeugte ſich vor der Rittmeiſterin

So wurde die amerikaniſche Millionärin weiteren Grübeleien
enthoben

Sie freute ſich eben lieber daß ihr ein Prinz gegenüber
tanzte und das ganze Karree blaues Blut aufwies freute ſich
wie in dem Meer von Licht der Atlas ihres Kleides ſo golden
ſchimmerte die großen Steine leuchteten an den ſchlanken feſten
Armen ihrem Hals in dem nachtſchwarzen Haar freute ſich
an dem Bild das die Spiegel der Wände drüben zurück
ſtrahlten Alles in allem machte ſie doch eine gute Figur
war am Platz und der Platz war nicht ſchlecht

2 Kavitel
Harro von Urau und ſeine junge Frau hatten das ihre

getan um den Wünſchen der beſten aller Mütter nachzukommen
und es ſich wohl ſein laſſen

Sie waren zuerſt nach Tirol gegangen wo ihnen der Herbſt
noch herrliche Tage beſcherte Dann waren an den italieniſchen
Seen die Natur und das Wetter uoch herrlicher geweſen Von
hier hatten die jungen Lente Oberitalien durchquert Genuag
Genova la ſuperba Mailand bewundert ein paar Abende auf
den Lagunen verträumt um in Rom einen etwas längeren
Aufenthalt zu nehmen

Doch ſie waren zu ſehr von der Gegenwart erfüllt um ſich
mit der Vergangenheit zu befaſſen zu glücklich um ſich der
Kunſt zu widmen oder ihrer zu bedürfen

Harro ſah lieber ſein junges Weib an als die alten Bilder
Jutta plauderte lieber ſüße Torheiten als daß ſie in den
Katalogen nach den Sehens würdigkeiten forſchte wozu einen
doch eigentlich die Anweſenheit in der ewigen Stadt ſozuſagen
verpflichtet So kürzten ſie ihren Aufenthalt in Rom und
gingen da Mamas Bankier nicht kargte noch etwas an die

Rwiera wo man ſich mehr ſelber leben kann oder leichter
einen Verkehr findet wie ihn Menſchen gleich Harro und Jutta
gewöhnt ſind

Dann war des Leutnants
Paar verbrachte v ach
bei dem Kommandierenden und k idlich im eigenen Neſtchen
an gerade noch zur rechten Zeit für die Winterkampagne

Harros Garuiſon war eine o

Urlaub zu Ende Das junge
tage bei den Eltern diesmal

mittelgroße Stadt verhältnis
mäßig ſtark mit Militär beſetzt Mehrere adelige Güter lagen
in nächſter Nähe Jm ganzen war das Leben ziemlich luxuriös
und der Verkehr ſehr lebhaft

Harro der ſich immer als ein flotter Geſellſchafter ausge
ie nach der zaärtlichſten aller

Mütter das Leben zen ſollte und ſtets dabei geweſen
war fanden das ganz in der Ordnung Sie freuten ſich über
ihr Heim bei deſſen Einrichtung Mama gleichfalls die Mark
nicht geſcheut ſondern vielmehr hatte ſpringen laſſen und auf
die Saiſon

Heute führte Harro von Urau ſein junges Weib auf den
erſten Kaſinovall und damit zum erſten Male in die Geſellſchaft
von Kaltenburg ein die ſich immer auf dem großen November
Kaſinoball einzufinden pflegte

Wie junge Frauen gern bei ſolchem
hatte auch Jutta ihr Brautkleid angelegt

Fi von dem milchweißen Atlaskleid

2zeichnet hatte und

e genießen

9erſten Ausgang tun

D r i re nDie zierlich weiche Figur

Nur X h r e rumſponnen deſſen Ausſchnitt d d t e Ote u pe Taille
oc x fortſetzte in 1112 n fort 9 nund den Rock hinunter fortſetzte ein Kranz von feinen mattroſa

das lichtblonde Haar hoch in Höhe gewelltRöschen zierte
mit den gleichen feinen Röschen durchſtreut machte die junge
Frau den Eindruck als ſei ein Prinzeßchen aus der Rokokozeit
lebendig geworden Und mit dieſer zarten vornehmen Schön
heit der Sicherheit des von de IIſcd ohnten Lieb
lings ihrer dabei immer noch ſo kindlichen Heiterkeit und Güte
erwarb ſich Jutta von Urau ſofort die Gunſt all Man

9 e r F u 9war entzückt und geneigt Herrn von Urau feine Heirat zu ver
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Seite 2 Dienstagſtimmt Es wäre geſchmacklos den verunglückten Fauſtkämpfer mit Fauſt s
und Helenas herrlichem Sprößling zu vergleichen aber auf Jenen wie auf

Dieſen paſſen die Worte
Doch Du rannteſt unaufhaltſam

Frei ins willenloſe Netz
So entzweiteſt Du gewaltſam
Dich mit Sitte und Geſetz

Lutetius

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer weilte
eſtern in Schwedt anläßlich des 40 jährigen Jubiläums des Prinzen
ibrecht als Chef des dortigen Dragoner Regiments Nach der Rückkehr

von Schwedt am Nachmittag ſtattete der Kaiſer dem Reichskanzler Grafen
von Bülow einen Beſuch ab und hatte mit ihm eine längere Beſprechung

Ueber die Jubelfeier in Schwedt am Sonnabend wird be
richtet Bei ſeinem Erſcheinen auf dem Appellplatz grüßte der Kaiſer
den Prinzen Albrecht auf das herzlichſte und ſchritt ſodann die Front
der Truppen ab Prinz Friedrich Heinrich begrüßte nun zuerſt den
Kaiſer und ſchloß ſeine Anſprache mit einem dreifachen Hurra hierauf be
grüßte er ebenſo den Prinzen Albrecht Die Muſik intonierte die
Nationalhymne reſp den Siegesmarſch komponiert vom Prinzen Albrecht
Prinz Albrecht dankte ſeinem Sohne durch Handſchlag und Kuß
Nachdem der Kaiſer ſodann den Parademarſch der Truppen abgenommen
hatte begab er ſich zu Fuß nach dem Offizierkaſino des DragonerRegi
ments er Kaiſer nahm aus den Händen des Verſaſſers Geheimen Hof
tammerrats Wühliſch eine Abhandlung über das Fortbeſteheu des Derff
lingerſchen Regiments zu Pferde in dem Schwedter Dragoner Regiment
entgegen Bei der Tafel feierte der Kaiſer in einer Anſprache den Prinzen
Albrecht dieſer erwiderte dankend mit einem Trinkſpruch auf den Kaiſer
Die Muſik ſpielte beide Male die Nationalhymne

Grafregent Leopold von Lippe hat von den zurzeit in
Südweſtafrika im Felde ſtehenden lippiſchen Angehörigen von Okahandja
aus das folgende Glückwunſchſchreiben erhalten Die hier im Felde
ſtehenden Lipper entbieten Ew Erlaucht die herzlichſten Glück und
Segenswünſche zu der übernommenen Regentſchaft von der wir hier heute
mit großer Begeiſterung erhalten haben Mit der Verſicherung
unverbrüchlicher Anhänglichkeit an unſer angeſtammtes Fürſtenhaus Aller
untertänigſt J A Pieper ProviantamtsRendant in der Schutztruppe
für Südweſtafrika früher im Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps

Jn Berliner Hofkreiſen wird jetzt der D zufolge
vielfach von einem bevorſtehenden Wechſel in der Beſetzung diplomatiſcher
Stellungen erzählt Der Botſchafter in St Petersburg Graf Alvens
leben der 68 Jahre zählt gilt ſchon ſeit längerer Zeit mit Rückſicht auf
ſein Alter als amtsmüde und ſoll demnächſt ſeine Rücktrittsgedanken ver
wirklichen wollen Als ſeine eventuellen Nachfolger werden Graf Monts
der deutſche Botſchafter in Rom und Herr v Schoen der in Kopenhagen
als Geſandter Deutſchland vertrat genannt Letzterer der ſich um die
Beziehungen zwiſchen dem däniſchen und dem deutſchen Hofe verdient machte
gilt als ein deſonders befähigter und geſchulter Diplomat dem eine hervor
ragende Karriere prophezeit wird

Der Seniorenkonvent des deutſchen Reichstag s hat den
Arbeitsplan in der nächſten Woche dahin feſtgelegt daß am Montag
und Dienstag die Reſolutionen zum Etat betr das Bergrecht und die
Jnvalidenverſicherung beraten werden ſollen Für Mittwoch iſt die erſte
Leſung der Militärpenſionsgeſetze vorgeſehen Nach Beendigung der erſten
Leſung wird der Reichstag in die Ferien gehen und am 10 Januar die
Verhandlungen wieder auſ nehmen

Das Abgeordnetenhaus iſt am Sonnabend in die Weihnachts
ferien gegangen die bis zum 10 Januar dauern werden an welchem Tage
der Etat dem Landtage vorgelegt werden ſoll Der Vertagung ging eine
faſt ſtündige Sitzung voran in der die Interpellation der freiſinnigen
Parteien wegen des Königsberger Hochverrats Prozeſſes ver
handelt wurde Die Interpellation wurde ausführlich von dem freiſinnigen
Vertreter Königsbergs Abg Gyßling begründet An der Beſprechung be
teiligten ſich der Juſtizminiſter und der Miniſter des Jnnern Siehe den
Sonderbericht Red

General von Trotha meldet aus Windhoek unter dem
10 Dezember Oberſt Deimling verfolgte mit der Abteilung Meiſter
4 und 5 Kompagnie 5 Batterie die Witbois bis Kalkfontein das er
am 8 Dezember erreichte Die Abteilung Kleiſt 2 Kompagnie Regi
ments 1 und Gebirgsbatterie beſetzte Rietmont und klärt auf Gochas und
Noib auf Die 7 Kompagnie wird demnächſt zur Abteilung Meiſter die
Halbbatterie Stuhlmann zur Abteilung Kleiſt treten Hendrik Witboi
üeß bei der panikartigen Flucht aus Rietmont ſeine Briefſchaften zurück
Wagen Gewehre und Munition wurden in Rietmont und Marienthal
gefunden die Zahl des Beuteviehs wird auf 12000 Stück geſchätzt Die
Spuren des Feindes gehen von Kalkſontein in öſtlicher und ſüdöſtlicher
Richtung auseinander Oberſt Deimling will Major Meiſter mit der
weiteren Verfolgung der Witbois beauftragen und ſelbſt mit der Abteilung
Kleiſt nach dem Süden marſchieren um zuſammen mit der Abteilung
Lengerke Morenga anzugreifen Die ſchlechten Weideverhältniſſe des
Südens bedingen ſtarken Hafernachſchub der bei den ſchwierigen Wege
verhältniſſen und dem Waſſermangel große Anforderungen an die Kolonnen
und Trains ſtellt und die Verfolgung ungünſtig beeinflußt

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt An Typhus geſtorben Leutnant Guſtav Erhardt geb
27 3 77 zu Simmersfeid früher im Königl Württembg 5 Grenadier
Regiment Nr 123 am 7 Dezember im Lazarett Waterberg Gefreiter
Guſtav Hanſer geboren 8 2 82 zu Mengen früher im Jnfanterie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Regiment Nr 112 am 7 Dezember in Otzjimbinde Reiter Wilhelm
Kropp geb 28 6 83 zu Darmſtadt früher im Dragonerregiment Nr
23 am 7 Dezember im Lazarett Otymbinde Reiter Guſtav Tſchen
geb 14 11 79 zu Raudten früher im 1 Garde Regiment zu Fuß am
4 Dezember im Lazarett Epukiro Reiter Franz Herndorf geb 20
11 82 zu Guhſen früher im Regiment Garde du Corps am 4 Dezember
im Lazarett Otjnnbinde Sanitäts Unteroffizier Friedrich Geßmann geb
29 2 80 zu Bönnigheim früher im Königl Württemb Feldartill Regt
Nr 65 am 8 Dezember im Lazarett Owikokorero Sergant Schleß
mann geb zu Neuntirchen Bezirk Trier früher in der 1 TorpedoAb
teilung am 5 Dezember im Lazarett Okahandja Reiter Wilhelm Schütt
geb 6 10 81 früher im Infanterie Regt Nr 14 an Bord des Dampfers
Eduard Woermann an Gelenkrheumatismus verſtorben Am H De
zember im Gefecht bei Naris gefall en Sergeant Karl Litt geb 7 6
78 zu Obbernhofen früher im FüſilierRegt Nr 80 Sergeant Adolf
Voigt geb 20 8 78 zu Diesdorf früher im 4 GardeRegt zu Fuß
ſchwerverwundet Unterofſizier Karl Kleeberg geb 4 11 79 zu
Lübben Lauſitz früher im 2 GardeDrag Regt Schuß Oberſchenkel
Oberarm Hand leichtverwundet Unteroffizier Wilhelm Erdmann
geb 22 12 81 früher im Jnfanterie Regt Nr 81 Fleiſchſchuß linke
Wade Sergeant Julius Wendler geb 18 4 79 zu Gunzenhauſen
früher im Königl Bayer 23 Jnf Regt Gefreiter Otto Kuniſch geb
10 9 82 zu Strelno früher im UlanenRegt Nr 9 Fleiſchſchnuß Ober
arm Reiter Heinrich Koch geb 3 2 81 zu Reipzig früher Ulanen
Regt 7 Streiſſchuß Schläfe Jm Gefecht bei Rietmont am 2 De
zember gefallen Kriegsfreiwilliger Jacob Geißler geb am 5 12 79
zu Neuſtadt Odenwald

Ueber die neuen Lotterieverträge teilt der B A
mit Die Lübecker und die Mecklenburger Lotterie gehen ein in
beiden Staaten werden preußiſche Lotteriekollekteure etabliert die
dort den Verkauf von Loſen der preußiſchen Staatslotterie nach Bedarf
übernehmen Die Loſe der preußiſchen Lotterie werden entſprechend ver
mehrt natürlich unter gleichzeitiger Vermehrung des Kapitals und der
Gewinne Für den Ausfall der den beiden Staaten durch den Eingang
ihrer Lotterien erwächſt zahlt die preußiſche Regierung eine reichlich be
meſſene jährliche Rente

Die Berl Neueſt Nachr ſchreiben Die Frage ob Krieger
vereine in ihrer Mitte Angehörige ſozialdemokratiſcher Gewerk
ſchaften dulden ſollen iſt nunwehr von der Leitung des Deutſchen
Kriegerbundes in verneinendem Sinne entſchieden worden Jm Krieger
verein Hannover teilte der Vorſitzende mit daß nach der Entſcheidung
der Bundesleitung diejenigen Kriegervereinsmitglieder die zugleich Mit
glieder einer ſozialdemokranſchen Gewerkſchaft ſind bis 1 Jannar ihren
Austritt aus der letzteren zu erklären haben Tun ſie das nicht ſo haben
ſie bis 1 März aus dem Kriegerverein auszutreten widrigenfalls ſie aus
zuſchließen ſind Es iſt nur geſtattet einer chriſtlichen Gewerkſchaft
beizutreten

Frankreich
Die Beerdigung Syvetons

Paris 11 Dezember Die Beerdigung Syvetons am Sonnabend
hat ſich faſt ohne Zwiſchenfall vollzogen Ein größeres Polizeiauſgebot
ſtand bereit hielt ſich aber diskret im Hintergrunde und trat nicht in
Aktion Auf dem langen Wege vom Trauerhauſe bis zur Kirche in der
Vorſtadt Neuilly und von dort zum Friedhof Montparnaſſe ſchritten etwa
3000 Perſonen hinter dem Sarge her Der Sarg verſchwand
unter Kränzen ein hoher Wagen war mit zahlloſen anderen Blumenſpenden
behängt und eine ganze Reihe von Trägern trug auf Stangen und Bahren
Rieſentränze mit Widmungsſchleifen auf denen die Namen aller nationg
liſtiſchen Vereinigungen zu leſen waren Coppée Lemaritre Drumont
die Generäle Zurlinden und Mercier und andere folgten dem Zuge
Am Hotel de Ville ſchloſſen ſich die Mitglieder der Patriotenliga mit
ihrer Fahne an Die Menge am Wege war nur an einzelnen Stellen
zahlreich und grüßte ſchweigend Ein feiner Regen rieſelte herab Am
Grabe ſprach Lemaltre und zwar erſichtlich auf Wunſch der Familie des
Verſtorbenen ſehr gemäßigt und ohne die törichte Mordhypotheſe vor
zubringen Er ſpielte auf dieſe Fabel nur leiſe an indem er von dem
Myſterium ſprach das den Tod Syvetons umgebe Jm übrigen feierte
er den Verſtorhenen nach Kräften und behauptete Syveton ſei nicht nur
ein Mann der Oppoſition geweſen er hätte auch das Zeug n ſich gehabt
Frankreich zu regieren Nach der Leichenſeier kam es zu nationaliſtiſchen
Kundgebungen Jn der Nähe des Friedhofes Montparnaſſe brachte die
Menge Hochrufe auf den Präſidenten der Vaterlandsliga Lemaitre aus
und rief Nieder mit den Mördern Es kam zu einem Zuſammenſtoß
mit der Polizei wobei 20 junge Leute verhaftet wurden

Großzbritannien
Neues bezüglich der Dardanellenfrage

Zur Dardanellenfrage veröffentlicht der Courrier Européen nach
ſtehende Mitteilung Ich erfahre daß Herr von Nelidoff Botſchafter
Rußlands mit Herrn Delcaſſé eine lange Unterredung über den Pariſer
Vertrag gehabt der den Kriegsſchiffen die Durchfahrt durch die Dardanellen
verbietet Nußland möchte natürlich die Dardanellen Klauſel dieſes Ver
trages aufheben und man verſichert daß es heute auf die Unterſtützung
Deutſchlands zählen kann Frankreich wäre ſelbſtverſtändlich voll
ſtändig geneigt ſeinen Vrbündeten zu unterſtützen die Frage muß aber
in London und nicht in Paris gelöſt werden Man muß bezweifeln
daß England ſeine Zuſtimmung geben wird mit Rückſicht auf ſeine Allianz
mit Japan und das ſo lange als der Krieg im äußerſten Oſten anhält
Nach einer berufenen Anſicht könnte dieſe Frage von der nächſten Friedens
konferenz geprüft werden der Japan beizutreten ſich beeilt hat um auf
die Ablehnung Rußlands zu antworten Auf dem nächſten Friedens
kongreß braucht Rußland vie Durchfahrt wahrſcheinlich nicht mehr gar
ſo dringend aber nicht einmal dann dürfte ſie ihm bewilligt werden

Nr 292
ne

13 Dezember

Anen
Der Krieg in Oſtaſien

Nach einer Londoner Meldung aus Shanghai ſollen die Ruſſen heyig
einen Teil der Feſtung Port Arthur aufgegeben haben Man
richtet nämlich die Truppen von Port Arthur hätten ſich mit Ausnahme
der Beſatzungen der Forts auf die Halbinſel Liautiſchan zurig
gezogen Die japaniſchen Arbeiten für den Angriff auf die Fortslmn
bei Sungtſchuſchan gingen ſehr ſchnell vor ſich die Forts bei Taigangim
werden vom 203 MeterHügel beherrſcht Die Vernichtung der
ruſſiſchen Flotte in Port Arthur ſchreitet unaufhaltſam vorwärts De
Kommandant der japaniſchen Schiffsartillerie meldet darüber Durch d
Beſchießung am 9 d M wurde die Bajan in Flammen geſetzt ſie ſel
darauf 25 Grad nach Backbord über und kenterte beinahe Die Retwiſagn
und Poltawa ſind bei Hochwaſſer bis zum Kommandoturm unter Waſſe
Die Pallada und Pobdjeda haben ſich ſtark nach Bactbord b iehungs
weiſe Steuerbord übergelegt und zeigen ſo ihren Rumpf der ſonſt unter
der Waſſerlinie liegt bei Hochwaſſer iſt ein Teil ihres Ober
decks unter Waſſer Die Pereswjet iſt bei Hochwaſſer am Heck bis zum
Gang am Bug bis zu dem über Waſſer liegenden Torpedorohr unter
Waſſer Die Gitjak liegt dicht unter Land hat ſtarke Schlagſeite und
man glaubt daß ſie auf Grund ſitzt Die Sſewaſtopol verlegte bei
Tagesanbruch ihren Anlkerplatz nach der äußeren Reede vermutlich um
unſeren Schüſſen aus dem Wege zu gehen

Aber auch die japaniſche Blockade Flotte vor Port Arthur hat
einen empfindlichen Verluſt erlitten indem der Kreuzer Saiyen durch
ruſſiſche Minen zerſtört wurde Die japaniſche Geſandſchaft in London
erhielt nämlich folgendes amtliche Telegramm aus Tokio Der Komm
deur des dritten Geſchwaders berichtet daß der Kreuzer Saiyen von
1344 Tonnen am 30 November beim Zuſammenwirken mit der Armee
und der Blockade von Port Arthur nahe bei der Feſtung auf eine ruſſiſche
Miene ſtieß und unterging Die Beſatzung einſchließlich des Kapitäns
Tajima wurde gerettet ausgenommen 38 Mann

Der ruſſiſche Kapitän Klado der mit drei Kameraden aus Vigo
nach Petersburg zurückgerufen wurde um über den Zwiſchenfall in der
Nordſee erſchöpſende Aufrlärung zu geben iſt wegen ſeines öffentlichen
Auftretens gegen die Marineverwaltung mit einer Disziplinarſtrafe
belegt worden Der Großadmiral Großfürſt Alexis erließ nämlich
folgenden Tagesbefehl Der Kapitän zweiten Ranges Klado ver
öffentlichte in der Nowoje Wremja eine Reihe von Artikeln worin er
ſich erlaubt dreiſt das Marinereſſort zu beſchuldigen und dabei Tatſachen
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zu entſtellen Für dieſes grobe Disziplinarvergehen verfüge
daß Kapitän Klado einen 15tägigen Arreſt auf der Hauptwache
zu verbüßen hat Alexis Kapitän Klado hat in jenen
Artikeln eindringlichſt für die Entſendung eines dritten Geſchwaders vlädiert
und alle Konſequenzen ſcharf beleuchtet falls die Regierung dagegen gleich
gütrig verbleibe Freilich war die Entſendung des Geſchwaders beret
beſchloſſene Sache ehe die Artikel erſchienen Klados Beſtrafung ma
hier großes Aufſehen nicht allein in Marinekreiſen ſondern in der gan
intelligenten Bevölkerung da der Kapitän der auch Profeſſor iſt als ein
der gelehrteſten ruſſiſchen h gilt Klado war früher im
Stabe des Admirals Strydlow in Wladiwoſtok ſchon als er von dort
zum erſten Male nach Petersburg zurückkam trat er eifrig für Hinaus
ſendung weiterer Seeſtreitkräfte ein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit QAuellenanade

Halle 12 Dezem
Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor

würde wird Herr Referendar a D Herbert Conrad am 14 d Mis
ſeine Jnaugural Diſſertation Entſtehungsgeſchichte und Grundlagen der
g8 811 und 850 der Reichszivilprozeßordnung öffentlich verteidigen

Geſchenk Aus Anlaß des Weihnachtsfeſtes ſind dem Mag
wiederum 500 Mk zur Linderung der Not würdiger und
Bürger oder Familien zugegangen

Fernſprechverkehr Biendorf Gerlebogk Preußliz
Kalkberge und Erkner ſind zum Sprechverkehr mit Halle a S und
Ammendorf Radewell zugelaſſen worden außer an Werktagen von 9 bis
12 vormittags und 3 bis 7 Uhr nachmittags Gebühr BViendorf Gerlebog
und Preußlitz 25 Pf für Kalkberge und Erkner 1 Mk

Der Landwirtſchaftliche Bauernverein des Saalkreiſes
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hielt am Sonnabend im Evangeliſchen Vereinshauſe eine Generalverſamm
lung ab Oekonomierat Weſche Ranunitz führte den Vorſitz Jm Ein
gange der Verhandlungen wurde beſchloſſen für die nächſten fünt Jahre
den Mitgliederbeitrag von 3 auf 4 Mt jährlich zu erhöhen dieſe Ve
ſtimmung wurde getroffen damit bei der fünfzigjährigen Jubelfeier
die der Verein in ſünf Jahren begehen kann eine genügende Summe zur
Beſtreitung der Unkoſten dieſes Feſtes vorhanden iſt Die Landwirtſchafts
kammer zu Halle hatte vor einiger Zeit eine Umfrage bei den Landwirten
veranſtaltet die über die allgemeine Stimmung bezüglich der Beibehaltung
des Talers als Verkehrsmünze Auſſchluß geben ſollte Der Verein er
klärte ſich einſtimmig für die Weiterführung des Talers im Verkehre und
für eventuelle Neueinführung von 25 Pfennigſtücken Ueber die Lage des

Chiliſalpetermarktes ſprach Herr Direktor Schmidt Halle Der Chil
ſalpeter ſei deshalb im Preiſe geſtiegen weil die Salpeterkonvention
Salpetergewinnung und den Abſatz regele weil ferner die Arbeitskr
den Salpeterwerken teuer ein Arbeiter bekomme 10 Mk den Tag und
ſchließlich weil die Zuckerpreiſe in die Höhe gegangen ſeien Der Referent
glaubt daß ſich in den Jahren 1905 und 1906 die Salpeterpreiſe bis zu
einem Maximum ſteigern im Jahre 1907 aber wieder zurückgehen i
deshalb rätlich ſür die kommenden beiden Jahre ſich ſchon jetzt mit Chil
ſalpeter zu verſehen wegen der Deckung des Bedarfes ſür 1907
auf dieſes folgenden Jahre aber noch zu warten
machte Herr Profeſſor Dr Hollrung Halle Mitteilungen über

e R rJm Anſchluß

D

9geben mit der er manch einer unter den Damen einen Strich
durch die Rechnung gemacht ſich ſelbſt aber viel zu früh um das
allgemeine Jntereſſe und unter das alte Eiſen gebracht hatte

Donnerwetter Fähnrich hm ſagte des Regiments älteſter
Rittmeiſter zu einem großen breitſchulterigen jungen Menſchen
neben ihm als die Vorſtellungen die immer jedes ſolches Feſt
einleiten vorüber waren und die Paare ſich im Tanze zu
drehen begannen

Der Rittmeiſter ſelbſt tanzte nämlich nicht mehr der Fähn
rich aber kam nicht allzuviel zum Tanz Dank der großen
Garniſon und einer kleinen exkluſiven Geſellſchaſt die für den
Damenflor des Kaſinos auf blaues Blut hielt oder mindeſtens
einen Papa Militär oder Regierungsrat verlangte war hier
das ſtarke Geſchlecht in der Ueberzahl vertreten ſo daß ſelbſt
die Mauerblumen auf Erlöſung durch einen Leutnant rechnen
konnten

So fanden ſich die beiden Herren auch anderweitig durch
Familienbekanntſchaft verknüpft faſt immer auf den Feſten zu
ſammen entweder in der Nähe des Büfetts oder in einer Ecke
des großen Saales von wo ſie auf das Getriebe ſchauten
der eine mit dem behaglichen Gefühl daß er ſeine Knochen
ruhen konnte der andere leidmütig daß man ihn trotz ſeiner
23 Jahre er war etwas ſpät noch nicht für voll anſah

Donnerwetter Fähnrich wiederholte jetzt der Rittmeiſter
noch einmal

Und zu Befehl Herr Rittmeiſter erklärte der Fähn
rich immer noch ahnungslos was eigentlich ſein hoher Vor
geſetzter mit dieſem hieroglyphenartigen Ausdruck ſagen wollte

Na zum Laſſen Sie doch den Jargon Otternberg Jſt
ja unter uns nicht nötig Wiſſen Sie nicht mehr es iſt
allerdings eine nette Zeit her daß ich Jhr Hotohüpferd oder
Hotohopferd abgab und Sie mir die Zügel um die Bruſt
ſchlangen

Beide lächelten Rittmeiſter von Dörrenbach war als junger
Mann ſchon des öfteren zu Beſuch auf dem Otternberg geweſen

Er hatte immer Kinder gern gehabt und auch hier mit des
Hauſes Söhnchen geſpielt

Zu Befehl Herr von Dörrenbach Ganz konnte dieſes
mittlerweile zum Fähnrich gewandelte Menſchenkind doch die
Form nicht fallen laſſen aber ſein Ton klang um vieles zu
traulicher doch

Und Sie iſt einfach reizend erklärte der Rittmeiſter hierauf
Der Fähnrich machte ein erſtauntes Geſicht

Na die Neue erklärte nun Asmus von Dörrenbach dieſem
ſchweigſam beredten Fragezeichen gegenüber

Jmmer noch wußte der Fähnrich nicht recht wohin der
Rittmeiſter ſteuerte ob er von einer Remonte oder einer Dame
ſprach

Herr von Dörrenbach galt eben nicht für einen Damenfreund
Otternberg ich glaube ich tanze heute abend noch

Dörrenbach rieb ſich die in das feinſte Glacé geſteckten
Hände Daß jemand ſo ſchön ſein kann

Holla jetzt endlich hatte der Fähnrich ſeinen Rittmeiſter
verſtanden

Befehl Er klappte die Hacken aneinander daß die fein
geſtumpften Sporen leis erklangen Herr von Dörrenbach
meinen die junge Frau von Urau

Der Rittmeiſter ſah den Fähnrich an als wollte er ſagen
kann man denn überhaupt da an eine andere denken

Der Fähnrich jedoch auf dieſem Gebiet unentwegt neigte
den Kopf Ja Frau von Urau iſt beinahe ſo reizend wie
Frau von Greditz

Donnerwetter Asmus von Dörrenbach blickte ſo wild
als bei ſeinen beinah ſchwermütig traurigen Angen möglich
war Können Sie denn wirklich was an der Greditz finden
fuhr er heraus

O der Fähnrich vergaß diesmal jeden militäriſchen
Drill jeden Jargon ja auch jeden Reſpelt vor dem Geſchmack
älterer Vorgeſetzten Die Greditz die iſt fein und chie
erklärte er mit Kennermiene

Weiß der Teufel was Jhr alle an dem Weibe habt

brummte Dörrenbach der ſich nichts aus Ellinor machte yeln
chic Worte ah Er hielt angenehm in ſeinen Ge
danken unterbrochen ein denn Harro und Jutta waren eben
vom Tanz zurücktretend gerade vor ihm zu ſtehen gekommen

Harro hielt den linken Arm in den Arm ſeiner Frau ge
henkt und fuhr ſich mit dem Batiſttuch über die Stirn

Kannibaliſch heiß Was nickte Dörrenbach Wenn
die verfluchten Kerls nur das Heizen laſſen wollten Dürſte
gar kein Feuer gemacht werden für ſolchen Ball

Und während er dann weiter über die verfluchten Kerle
und das Heizen ſchalt ſah er die junge Frau mit einer ſo ehr
lichen Bewunderung und einem zugleich ſo treuherzigen Wohl
wollen an daß auch ſie ganz zutraulich zu ihm aufblickte

Haben gnädigſte Frau noch einen Tanz frei entſchloß
ſich der Rittmeiſter endlich trotz der Hitze und der geliebten
Ruhe ſeiner Knochen

Die junge Frau bedauerte aufrichtig
Ja unſer einer kommt immer bei allem Guten zu ſpät

knurrte Dörrenbach lannig
machte Jutta in einem ſo unverhohlen ungläubigen

Ton daß ſich des Rittmeiſters Stimmung ſchnell wieder um eir
bedeutendes hob

Fortſetzung folgt

Wir machen an
aufmerkſam daß

dieſer Stelle nochmals darauf
die Annahme der Beſtellungen auf

die Buchausgabe der Erzählung

Ein Frühlingstraum
broſchiert 1 Mk

heute Abend geſchloſſen wird

Die Expedition des General Auzeiger
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Nr 292 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Dezember Seite 5
Tſen Erſatz des Chiliſalpeters durch Luftſtickſtoff In lehter geit
Jabe man gefunden daß den Vermittler der Abſonderung des atmoſphäriſchen
Seuerſtoffes einerſeits die Pflanze ſelbſt bilde namentlich die der Familie
der Schmetterlingsblütler angehörigen Gruppen zum anderen aber auch
Se chemiſche Verbindung die man mit dem Namen Caleiumecyanamid

Dieſes entſtehe wenn die ihres Sauerſtoffes beraubte Luft durch
endes Pulver von Caleiumearbid das zur Herſtellung des Acetylen
Haſes dient hindurchgepreßt werde Dieſes techniſche Produkt enthalte
z bis 20 Proz Slickſtoff und ſei ein graues Pulver Die Herſtellung
n großen Mengen ſei der Jnduſtrie leicht denn die benötigten Roh
materialien Kohle Kalk Elektrizität und Luft ſeien ohne weiteres zu be
ſhaffen Düngungsverſuche hätten gezeigt daß 1 kg Kalk oder Luft
aſtoff auf einem Felde 63 bis 84 Proz des Wirkungswertes von 1 kg

Zalpeterſtickſtoff enthalten in Vegetationsgefäßen könne aber auch ein
Kirlungswert bis zu 112 Proz erreicht werden Die Technik glaube für
Mt kg Luftſtickſtoff auf den Marit bringen zu können Die Bildung

einer Geſellſchaft zur Herſtellung von Luftſtickſtoff ſei in die Wege geleitet
Den letzten Vortrag hielt Herr Profeſſor Fiſcher Halle über die rationelle

Fütternng des Rindviehes in Rückſicht auf die geringe Futterernte in
Jeſem Jahre Redner ſchlug vor als Grundfutter für den ganzen Stall
äberhaupt und zugleich als Futter für das hochtragende Rindvieh
urſprüngliche Grundfutter Rübenſchnitzel und Stroh unter Zuſatz von
Pfund getrockneten Biertrebern und 3 Pfund Malzkeimen pro 1000 Pſd
Ledendgewicht des Rindviehes zu betrachten Die Koſten ſür dieſe Fütterung
würden ſich auf 70 80 Pfg pro Tag und Kopf ſtellen Für die Ab
nelkenden möchten noch 3 Pfund Palmkernkuchen zu ſolchem Grundfutter

zugeſetzt werden Die Neumilchenden die Milchkühe welche 15 201
Milch lieferten müßten aber einen weiteren Zuſatz von 1 Pfund Erdnuß
juchen oder 1 Pfund Baumwollenſaatmehl zu dem Futter erhalten

Landesverein Preuß Volksſchullehrerinnen Ortsgruppe
ſalle Jn der Dezember Sitzung hielt Frl Schumann einen Vortrag
ber das Schulkompromiß Die Verſammlung nahm folgende Leit
ſäte an 1 Es iſt bedauerlich daß in dem Schulkompromiß die Schul
nterhaltungsfrage mit konfeſſionellen Fragen verquickt iſt 2 Wir wünſchen
daß die Konfeſſionsſchule nicht geſetzlich als die allein berechtigte feſtgelegt
wird ſondern daß die Simultanſchule als gleichberechtigt angeſehen bleibt

Für die Zukunſt müſſen wir in Rückſicht auf die einheitliche Kultur
etwickelung unſeres Volkes die Simultanſchule erhoffen denn ſie iſt
a Produkt der geſchichtlichen Entwicklung b die prinzipiellen und
praktiſchen Gegengründe ſind vom allgemein pädagogiſchen Standpunkte
gicht ſtichhaltig vom pſychologiſch methodiſchen Standpunkte aus iſt
die Streitfrage ob ſimultan oder konfeſſionell nicht belangreich 4 Wenn
rir auch vorläufig auf eine allgemeine Einführung der Simultanſchule
verzichten ſo müſſen wir doch ſtets und unter allen Umſtänden die all

ne Volksſchule im Sinne einer größtmöglichen Bildungsgelegenheit
e alle fordern Dementiſprechend müſſen wir a die Einrichtung kon

eſſioneller Zwergſchulen als unpädagogiſch ablehnen da wo eine geglie
derte Simultanſchule die Kinder unterrichtlich beſſer verſorgen würde

wünſchen daß den Gemeinden das Recht gewährt bleibt nach eigenem
Ermeſſen Simultan oder Konfeſſionsſchulen zu errichten

Kauf nannsgericht Der deutſchnationale Handlungsgehilfen Ver
id die allgemeine Vereinigung deutſcher Buchhandlungsgehilfen und der

angeſtellter Drogiſten haben eine gemeinſame Liſte für die Hand
lungsgehilſenBeiſitzer zu dem hieſigen Kaufmannsgerichr aufgeſtellt und
ſolgende Herren vorgeſchlagen Paul Binder Geſchäftsführer der Firma

das

Woereinverein
Deal

Binder Max Schroeder Buchhalter und Kaſſierer der Firma
Graeb Söhne Karl Lindecke Bevollmächtigter und Kaſſierer der
noſſenſchaftssbank Bernhard Rößler Buchhandlungsgehilfe bei

Knapp Guſtav Werner Buchhalter bei der Firma
E Leutert Karl Strunz Geſchäftsleiter bei Otto Thjiele
Karl Meenken Albteilungsvorſteher der Zentral Ankauſſtelle
Albert Hanke Expedient bei der Firma E Leutert Fritz Rümpler
Buchhalter bei der Firma L H Spatz Wwe Karl Demuth Lageriſt
bei der Firma F H Krauſe Genannte Verbände veranſtalten am
Dienstag abends 9 Uhr im großen Saale der Thalia Säle eine öffent
de Ver ammlung Herr Fr Frahm wird über die Kaufmannsgerichte

allgemeinen ſprechen und Herr R Mühlpfordt wird ſpeziell das
Ortsſtatut erläutern

Frauenbildungsverein Heute Montag 12 Dezember abends
gUhr hält im Reichshof Frau Lu Vollbehr Magdeburg einen Vortrag
üter Die Kulturgeſchichte des Kindes Gänße ſind willkommen

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienſtag den 13
Dezember abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes Sitzung
it ſolgender Tagesordnung Prof Sobernheim Erfahrungen mit
ueren photographiſchen Papieren Neuere Apparate uſw kleine Mit
lungen aus der Praxis Vorführung einer neuen Klappkamera Aus
ellung von Bildern Allgemeine Projektion u a Prof Sobernheim

Plasmodien Trypanoſomen und andere krankheitserregende
Protozoen Die Mitglieder werden gebeten Diapoſitive mitzubringen
häſte auch Damen ſind willkommen

Bergarbeiter Konferenz Geſtern fand hier eine von ſämtlichen
Pevieren Mitteldeutſchlands beſchickte Bergarbeiter Konferenz ſtatt an der
47 Delegierte aus ſämtlichen Revieren teilnahmen Nach einer Begrüßungs
anſpache des Reichstagsabgeordneten Adolf Thiele Halle hielt Franz

in

hie

Malarintut

Lokorny Zwickau einen Vortrag über die augenblickliche Lage der Berg
werks Induſtrie in Mitteldeutſchland Nach einer eingehenden Erörterung
m der ſich u a Jngenieur Artur Hang von der Annahütte in der

Generaldirektor der A Riebeckſchen Montanwerke Bergrat
und Reichstagsabgeordneter Hue beteiligten gelangte folgende

eſolution welche dem Reichstag vorgelegt werden ſoll zur Annahme
die heutige Konferenz der Bergarbeiter Mitteldeutſchlands in Halle a

Delegierten aus allen Revieren beſchickt iſt iſt im Einver

rin
veiuülht V

v t

ndnis mit bekannten Bergrechtslehrern der Meinung daß eine reichs
etzli Regelung des Bergweſens unumgänglich nötig iſt Jndeffen

Reichsberggeſetz auch die Arbeiterverhäliniſſe treffen nicht nur
1 Vergbau und das Bergrecht an ſich Das zu erlaſſende Reichsberg

vornehmlich feſtzuſetzen 1 Achtſtündige Schicht mit Ein und
alle Arbeiter ſowohl unter wie über Tage Sechsſtunden

cht bei einer Temperatur von 28 Grad 2 Verbot der unterirdiſchen
Anſahrung von Arbeitern unter 18 Jahren gänzliches Verbot der Frauen

in der Montaninduſtrie 3 Teilnahme der Belegſchaften an den
Werkskontrollen vermittels aus der und durch die Arbeiterſchaft gewählten
Hilfsinſpektoren d beſoldet werden müſſen 4 Genügende

ugstahrueul u

die vom Staate
Einrichtungen Waſchanſtalten Bedürfnisorte Verletztenfürſorge

m Werke uſw zum Schutze der Arbeitergeſundheit 5 Einheitliches
Knappſchaftsweſen auf der Grundlage ausſchlaggebender Teilnahme der

ter an der Kaſſenverwaltung damit die Verſicherten ſelbſt Einſluß
auf die Ausgeſtaltung ihrer Verſicherung 6 Eine gerechte Regu

und der ungerechten Uebeworteilung derder Gedingefeſtſetzung
Erſt um 7 Uhrdurch die Grubenverwaltung vorzubeugen

war die Konferenz beendet
Die hieſige Gewerbebank iſt Ende vergangener Woche in ihrem

dönen an der Alten Promenade unmittelbar bei dem Hauptpoſtgebäude
Nartinsberg 2 gelegenen Neubau eingezogen und vom Vorſitzenden des

PAuſſichtsrats Herrn Stadtverordneten Grote durch eine auf den erfreu

lichen Aufſchwung der Bank und den Segen des genoſſenſchaftlichen Ge
denkens hinweiſende Rede eröffnet und dem Verkehr übergeben Der
ſchmucke Bau ohne jeden prunkenden Luxus macht einen vornehmen
Eindruck welcher durch das zur Verwendung gekommene hellfarbige Stein
material äußerſt angenehm und freundlich wirkt und ſomit unſere Stadt
um einen neuen reizvollen Schmuck vermehrt Die Bauausführung lag
in den Händen der Firma A E Gieſe

Klinikskoſten Der g 5 der Bedingungen über die Aufnahme
Kranker in die Königlichen Unterſitäts Kliniken zu Halle a S vom
27 Oktober 1884 hat folgende Faſſung erhalten Jn der Regel wird
ein Kur und Verpflegungskoſtenſatz von täglich 2,00 Mark erhoben für
welchen der Patient neben der Unterbringung in einem mit mehreren
Kranken belegten Zimmer und ärztlicher Behandlung die Beköſtigung vom
3 Tiſch erhält Ausnahmweiſe können die Direktoren der Kliniken inner
halb der etatsmäßig feſtgeſtellten Grenzen unbemittelten Kranken die für
den Unterricht ein beſonderes Intereſſe bieten eine Herabſetzung der Ver
pflegungſätze auf 1 Mk 50 Pf bezw 1 Mk 25 Pf oder auch volle Frei
ſtelle gewähren Wird für einen Patienten die Beköſtigung vom 2 Tiſch
beanſprucht ſo erhöht ſich der Satz auf täglich 4 Mk und in Fällen wo
Beköſtigung vom 1 Tiſch und hierneben ein beſonderes Zimmer gewünſcht
wird auf 8 Mk Jm letzteren Falle kann in der Frauenklinik unter be
ſonderen Umſtänden eine Ermäßigung auf 6 Mk eintreten Neben den
Kur und Verpflegungskoſten werden die Koſten für außerordentliche
Wachen Verbandmaterial Mineralbäder und Mineralbrunnen c be
ſonders berechnet

Stadttheater Morgen Dienstag geht die Operette Fledermaus
in Szene Beamtenkarten werden in Tauſch genommen Die Mitglieder
des Pr V ſeien wiederholt darauf aufmerkſam gemacht daß mit dem
31 Dezember die Umtauſchkarten des I Spielabſchnitts die Gitigkeit ver
lieren bis zu dieſem Termin haben die Beamtenkarten nur noch an etwa
10 Abenden Giltigteit Jn dieſer Woche ſind ſie giltig Dienstag
Fledermaus Donnerstag Mignon Freitag Klein Däumling Die

dritte Aufführung des Ausſtattungsſtückes Die Kinder des Kapitän
Grant findet Mittwoch ſtatt Am gleichen Tage nachmittags 31 Uhr
geht als erſte Weihnachts Kinder Vorſtellung die Märchenoper Hänſel
und Gretel in Szene die Preiſe hierfür ſind bedeutend ermäßigt
Parkett Mk 50 Die erſte Aufführung des eigentlichen Märchens

welches alljährlich zu Weihnachten in Szene geht findet am Freitag ſtatt
Einſtudiert iſt das bekannte Märchen vom kleinen Däumling

Neues Theater Dienstag gelangt der mit ſo durchſchlagendem
Heiterkeitserfolg aufgenommene Schwank Ein toller Einfall nochmals
zur Aufführung während Mittwoch der Schlager der Saiſon Arno Hotz
und Oskar Jerſchke s Tragikomödie Traumulus zum 20 Male wiederholt wird

Panorama Gr Ulrichſtr 6 I neue Reiſe führt nach
Hinter Jndien Wir erwähnen zunächſt Bangkok die Haupiſtadt Siams mit
meiſt chineſiſchen Einwohnern dem kaiſerlichen Palaſt der Pagode Watt
Cheng freiſtehender Hindu Tempel nebſt Königstempel Kanal mit Markt

Die

kähnen Anſichten aus dem Chineſenviertel und von Waſſerbüffeln So
dann dürfte eine ziemlich gewagte Elefanten Jagd in acht ſchönen Auf
nahmen von beſonderem Jntereſſe ſein Weiter werden Dörfer und hübſche
Fluß und Urwaldſzenerien vorgeführt ſowie Saigon mit Cochinchina
BienHu ſchließt die Serie mit Anſichten von Waſſerbüffelherden Der
Beſuch lohnt auch in dieſer Woche und iſt die Anſchauung für die Jugend
ungemein lehrreich und bildend Nächſte Woche Kärnthen

Kaiſer Panorama Leipzigerſtr 88 I Jn dieſer Woche führt die
Reiſe nach Paläſtina und Jeruſalem Sie bringt zunächſt die prächtigen
Marmorgruppen des berühmten Wiederbelebers der Antike Albert Thorwaldſen
Kreuzweg Diefe Marmorgruppen ſind vorzüglich aufgenommen und

werden durch die plaſtiſche Wiedergabe lebenswahr vorgeführt Dann folgen
Anſichten der alten Stadt Hebron der Begräbnisſtätte des Abraham mit
Moſchee ferner der Jordan Nazareth mit den Grabmälern das tote Meer
Bethlehem von der Südſeite Jeruſalem mit dem Haus des Kaiphas die
Gärten von Herodes die Grabeskirche mit Salbungsfeſt Jaffathor Grab
mal der heiligen Maria Verg Golgatha Garten von Gethſemane Oelberg
und Garten Damaskustor Deutſche Kolonie Beſuch des deutſchen Kaiſers
beim griechiſchen Patriarchen ſowie Abreiſe der Maſeſtäten Die Ausſtellung
iſt beſonders auch den Schulkindern zu empfehlen Nächſte Woche Egypten

Die Sammler von Zigarrenköpfchen Kiſten Bändern und
Staniol zum Beſten armer Waiſenkinder beſcheren in dieſem Jahre in
gewohnter Weiſe im großen Saal der Kaiſer Wilhelmshalle am
I Feiertag vormittags 112 Uhr Herr Chordirektor Klanert hat zuge
ſagt die Geſänge wieder von dem Stadtſingechor ausführen zu laſſen
Dieſelben wechſeln mit Deklamationen ab Die Feier die jedesmal gut
beſucht wird und zu der jeder freien Zutritt hat iſt kurz nach 12 Uhr
beendet Wer noch nie zugegen war ſollte es ſich nicht nehmen laſſen
derſelben beizuwohnen Man muß ſtaunen daß aus ſolchen Kleinigkeiten
die früher achtlos fortgeworfen wurden ſoviel erzielt wird daß Jahr um
Jahr davon 50 Kindern und mehr eine Weihnachtsfreude bereitet werden
kann Da die Sammler ſchon ſeit einer langen Reihe von Jahren nicht
unter 50 Kindern den Weihnachstiſch gedeckt haben wollen ſie auch dies
mal dies nicht für weniger tun obgleich die Einnahmen in dieſem Jahre
recht minimal waren 2 Zentner Zigarrenköpfchen ſind dieſes Jahr bisher
erſt umgeſetzt gegen 4 Zentner in früheren Jahren Deshalb bitten
die Sammler um milde Gaben und hoffen auch ihr feſtgeſetztes Ziel doch
noch zu erreichen Die bekannten Sammel und Verkaufsſtellen ſowie
die Sammler nehmen Gaben dankend an Am beſten ſende man ſolche
direkt an die Zahlſtelle bei Herrn Moritz König Schillerſtr 39

Die Fenerwehr wurde am Sonnabend abend gegen 7 Uhr
nach Wilheimſtraße 32 gerufen wo in einer Schlafkammer der erſten
Etage aus noch nicht aufgeklärter Urſache ein Korb und eine Nähmaſchine
in Brand geraten waren Bei Ankunft der Wehr war das Feuer bereits gelöſcht

Zuſammenſtoſz Vor dem Grundſtück Cöthenerſtraße Nr 44 ſtieß
am Sonnabend gegen abend der Motorwagen N 47 der Stadtbahn mit
eirem Laſtwagen der Sennewitzer AktienZiegeleien zuſammen Der Motor
wagen wurde am Vorderperron leicht beſchädigt Die Schuld trifft den
Geſchirrführer Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

Körperverletzung Geſtern abend gegen 10 Uhr wurde der
Geſchäftsführer Albert Debertshäuſer Gr Ulrichſtr 50 in ſeinem Lokal
von dem Arbeiter Hugo Schendler aus Leipzig infolge eines Wortwechſels
mit einem ſcharfen Werkzeuge ſo auf den Kopf geſchlagen daß ſich Deberts
häuſer zum Verbinden nach der Klinik begeben mußte

Schlägerei Jn der Nacht zum 12 d Mts gegen 12 Uhr fand
auf dem Mattinsberge eine Schlägerei ſtatt wobei der Maler Jahn er
hebliche Kopfwunden erlitt ſodaß er ſich in der Klinik verbinden laſſen
mußte Der Schuldige iſt ermittelt

Vorqansſichtliches Wetter am 13 Dezember 1904
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen zu Nieder

ſchlägen neigenden etwas kälteren Wetters

Wafſſerſtände Am 11 Dezember Weißenfels Oberpegel 4 99
Unterpegel 45 12 Dezember Halle unterhalb 2,54
Trotha 2,89 1
pegel 2,43
burg 53

1 Dezember Bernburg 67 Calbe Unter
Oberpegel 08 Dresden 0,64 Magde

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 Dezember Wolff s Bur Der Kaiſer wohnte heute

vormittag der Generalprobe von Leoncavallo s Roland von Berlin
im Königlichen Opernhauſe bei

Berlin 12 Dezember Meldung der Magdb Ztg Der Polititer
Dr Friedrich Hammacher der in den Jahren 1870 bis 73 1877 bis 79
und 1881 bis 98 als Vertreter der nationalliberalen Partei Mitglied des
Reichstages und von 1864 bis 85 des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ge

weſen iſt iſt geſtern 80 Jahre alt geſtorben
Breslau 12 Dezember Meldung des B Der Katto

witzer Ztg zufolge wurden in Kiew plötzlich mehrere Offiziere ver
haſtet weil ſie bedeutende Summen unterſchlagen haben ſollen die
zur Anſchaffung von Wollhemden für die einberufenen Reſerviſten be
ſtimmt waren

Paris 12 Dezember Meldung des B Der mit der
Unterſuchung des Falles Syveton betraute Richter ſchließt auf Grund
gewiſſer Schriftſtücke und Zeugenausſagen daß Selbſtmord vorliege
Die amerikaniſche Geſellſchaft bei welcher Syveton ſein Leben verſichern
ließ iſt die einzige welche auch nach Selbſtmotd die verſicherte Summe
voll bezahlt Auch die Gericht särzte behaupten daß Syveton bevor

er das Bewußtſein verlor zweifellos mit ſeinem Willen beträchtliche
Mengen Kohlenoxydgas einatmete

Paris 12 Dezember Wolff s Bur Der König von Portugal
iſt Sonnabend nacht hier eingetroffen und von einem Vertreter des Mini
ſters der auswärtigen Angelegenheiten den Mitgliedern der portugieſiſchen
Geſandtſchaft ſowie hervorragenden Perſönlichkeiten der portugieſiſchen
Kolonie empfangen worden Die Akademie der ſchönen Künſte wählte
an Stelle des verſtorbenen Profeſſors Lenbach den Maler Ludwig Kraus

zu ihrem korreſpondierenden Mitgliede

Petersburg 12 Dezember Meldung des B Am
geſtrigen Nachmittag fanden hier große Studentendemouſtrationen
an denen auch Arbeiter beteiligt waren auf der Newsly Proſpekt in der
Nähe der Kaſanſchen Kathedrale ſtatt Die Zahl der Demonſtranten be
trug mehr als 1500 Die Polizei mußte von der blanken Waffe Ge

brauch machen n Studentenwobei zehn Demonſtranten
mehr oder minder ſchwer verletzt wurden Groß war die Zahl der
Verhafteten darunter auch mehrere Frauen Zuhörerinnen der höheren
Frauenkurſe

London 12 Dezember Wolff s Bur Daily Telegr meldet
aus Tokio Japaniſche Torpedoboote ſollen in der Nacht zum 9 das
ruſſiſche Panzerſchiff Sebaſt opol an der Hafeneinfahrt von Port Arthur
angegriffen haben Das Ergebnis iſt noch unbekannt

London 12 Dezember Meldung des B Die Sonntags
blätter ſprechen die Ueberzeugung aus daß das Ende der Belagerung
von Port Arthur nun trotz aller bisher erlebten Enttäuſchungen un
mittelbar bevorſtehe und daß damit der Gedanke an baldigen Friedens
abſchluß näher rücke vorausgeſetzt daß kein anderes Land in den Kon

flikt mit hineingezogen letztere nicht
wahrſcheinlich gehalten

London 12 Dezember Wolff s Bur Daily Telegr meldet
aus Tientſin Die Verluſte der Japaner bei den Angriffen auf
Port Arthur bis Ende Oktober betrugen 3000 Tote und 10000 Ver
wundete Die Verluſte bei den letzten Angriffen ſollen jedoch bedeutend

zum Teof944 r

werde Der Fall wird für

höher ſein Demſelben Blatte zufolge ſoll die ruſſiſche Armee bei
Mukden 400000 Mann ſtark ſein darunter 40 000 Mann Kavallerie

2009 Japaner landeten bei

Tokio

Kintſchou

Wolffs Bur Amtlich wird berichtet

e Beſchießung te in Port Arthur dauert
Sebaſtopol liegt außerhalb des Hafens infolge ſtürmiſchen Wetters iſt die
Verwendung von Torpedobooten unmöglich Fachmänner meinen daß die
Schiſfe nicht von den Ruſſen verſenkt ſeien japa niſche Granaten
im Jnnern der Schiffe explodiert Es werden
hin eingeworfen

J mSiebenfacher Mord und Brandſtiftung
Pulsnitz Sachſen 12 Dezember Meldung des Jn

der Nacht zum Sonntag brannte das Anweſen des Bauerngutsbeſitzers

Gottlieb Freudenberg in Niederſteina nieder Aus den Trümmern

12 Dezember
der Flott fortnoch

ſeien

Granatenweitereweltere

r

c

wurden der Beſitzer Freudenberg ſeine Ehefrau ſeine beiden 18
und 21 Jahre alten Töchter ſein 14 Jahre alter Sohn und zwei
Enkelkinder als Leichen hervorgezogen Die ältere Tochter Freuden
bergs war mit dem Steinbruchbeſitzer Domſchke verheiratet Da dieſer
nicht im beſten Rufe ſteht und ſeine Verhältniſſe zu wünſchen übrig laſſen
leitete das Amtsgericht Pulsnitz ſofort eine Unterſuchung ein die
zur Folge hatte daß Domſchke wegen Verdachts des Mordes
und der Brandſtiftuug geſtern verh aſtet wurde Wie verlautet ſoll Domſchle
ſeine Schwiegereltern ſeine Frau mit zwei Kindern ſeinen Schwager und
ſeine Schwägerin mit einer Radehacke ermordet und darnach um dien

Tat zu verwiſchen das Frendenbergſche Gut in Brand geſteckt haben

ch

2 iſt die Schönſte im ganzenSchneewittchen c ganzeolge ſchönen reinen
Teints Wer gleiches erreichenwill gebrauche nur Myrrholinseite

e

Zur Beachtung Der durch vortreffliche muſikaliſche
Sammelwerke wohlbekannte und geſchätzte Steingräber ſche
Muſikverlag Leipzig verbreitet mit der auswärtigen
Auflage unſerer heutigen Nummer ein Verzeichnis ſeiner als
Feſtgeſchenke hervorragend geeigueter Werke das allgemeinen
Beachtung empfohlen ſei

Vernruf 168
empfiehlt die rühmlichst bekannten

0ritz s
Weingrosshancdlluunmg Kontor Martinsberg 15

Rhein um MIoSelwwreime Von loh Bapt Sturm
TBorcdiea um reime Von Reidemeister Ufrichs

sowie Selzt von Koss Foerster
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S Freise sind und bleiben die Hilligsten

Auswahl ist und bleibt die Grösske

Rabatt System ist und bleibt das Zeste

Spielwaren Geschenkartike l
n Automobil ſelbſtlenkend 38 Pf 10 ktit

Clown laufend u fahren 38 Pf Titronen
6 243Pferd mit Stoffbezug 65 35 18 Pf ctüt

Gespanne 75 10 98 75 42 Pf Pfand
WwJ TZm jzòò2J

Modelle nur Neuheiten von 10 Pf an garant rein Pfund
Laterna magiea von 12 Mk bis 32 Pf

30 em

auersberger
Färberei u chemische Reinigungs Anstalt

in allen Preislagen 2l em
Prozenth Rabatt in Ruken

e

cff Christstoſien S
2 Qualitäten a Pfund 50 u 75 Pfennig

Rabatt in Marken

z 3 7 5Kräftiges Schwarzbrot
Ah5 Pfund nur 50 Pfennig

Frühſtück in bekannter Güte Pünktliche Lieferung
Gleichzeitig erinnere ich meine werte Kundſchaft daß ſich mein

Geſchäft nicht mehr Ranniſcheſtr 21 ſo 5 im neuen Laden

Ranniſcheſtr 9
Ecke Brauhausſtr befindet

Emil Blossfeld

Teppiche Deoken Federn Handschuhe

Spezial Einrichtung für r t
G eigene Läden än Halle

G rlander Gr SteinstrasAnnmahrmme Stellen heir 5 See nene
Brot u häckeret Abholen und Rückliefern kostenfrei1 r A J 921 of 5 in r n aes Jesp IIT nynmise ne r 9 Bestellungen durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet täglich verkehrendes Gespann

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendor Kr 20

en Jeriobingsrige
an Ohne Lötſtelle
Kein Anſſhringch der Ringe wer

4 Grof ßes Lager in alle rmen Qualitäten und FS reislagen a Paar vo z vis 90 Mk Jeder Ring B
S geſe cplich g ſtempe Gravierung gratis R

gled des Rabatt Spar Vereins

St tE pro r r
rer e KRehlceuten

Hasen Günse
Ananas im Aussehnitt

Pfd 960 Pfg
Almeria Trauben

Pfd 48 Pig JAllerbeste Edel Maronen
Pfd 25 Pfg

Neue Datteln Pfd 28 Ptg
feigen Pfd 28 Ptg

Nusse Aepfel
I grosse süsse Apfelsinen

Gegründet
1849

2166 Weihnachts Ausstellung

Alle Sorten
Honigkuchen Baumbehang

W Tornmeaatee
BRücha cnmneher Leipzigerſtraße 88

Ente mit Stimme zum Aufziehen 18 Pf Aptelsinen 29 pf I Tornister von Mk bis 35 e

Handtäsehehen mit Kette von 12 Mk bis 78

Porzellan Nippes Neuheiten von 4 Pſ

Tafel Anfsätze von 24 Mk bis 38

e S Raueh Servieo 12 50 75 25 25 10 h 459Karro mit Pferd 98 65 22 f Weihnachtsäpfel 18 w Weber Rageren 5325 25 1 9

Paneelbretter 12 Mk bis 25 95 38
Dampfmasehinen von 25 Mk bis 35 Pf Sch okola d e Herren u Damenuhrketten 5 Mk bis 25

f VCigarren Btuis große Auswahl von 10 Mk b 38

Phonographen Walzen 48Puppe m Sſigimga gelleidet Puppe mit Shhlafangen ge
I ppen Scelalag O nt Schuhen und Strümpfen 29 g leidet m Schuhen u Strümpfen 39

für Damen Herren und Kinder Garderobe jeder Art Möbelstoffe

Jch h

S

le S

Jagdausrüſtungs Geſchäft erſten Ranges Stück 5 Zte Schokoladen Kakaos Desserts usWempfiehlt für den e Weihnachtstiſch W Bienen u e in decannter Güte m
Jagd gewehre von 36 300 M waſſers e von 10 30 M S 6 m d I komTrillinge 125 450 Jagdjoppen 1225S I koPiſtolen 35 Gamaſchen 12 a an Kenne Jernh Most rTevolver 3 4 75 Jagdweſten e e n s Magdeourger ſtr 47 4 9 Fornspr 415
Reſchings Jagdjchudhe 15 25 Verkanfslokal Marienste 26 i d FabrikKinder Gewehre 12 Jagdhüte und l en enKinder Piſtolen 3 Mützen 7D Jagdmnffe und Jagdtaſchen von 62 25 Mk Oberbett Vnterbett 2 Rissen 2M

Schöne Sachen in Hirf ſchhorngegenſtänden und Jandtrophäen mit Veberzug empfiehlt tür o w SSoeben eingetroffen Browning Flinte verveſſertes Modet du ar o 0
G Betttedern Spezial Geschätt 7Pfd 7 t und Fr G ossmannKuhbutter Butter u f Gegen Blutſt Leipzig Lindenau Marktplatz I Wochen Mi rktſtand befindet ſich wä ähren d des Weihnachts Marktes zwi

M ſriſch geſchl ſette Guten Ganſe Joſefſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre und puppen Mäntel Marktkirche und den Predigerhäuf
a 4 50 M t Rammoerimg Tiuſte via Schleſ Fragebogen gegen 80 Pfg Briefmarken
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